
Seit bereits sechs 
Jahren halten Medizi-

ner der NÖ Landes
kliniken Vorträge für 
Gesundheitsinteres-

sierte. Herz, Diabetes, 
Wirbelsäule, Krebs, 
Antibiotika – diese 

und viele andere 
aktuelle Gesundheits

themen diskutieren 
Experten vom Fach 

mit Ihnen – praxisnah 
und in verständlicher 
Sprache. Im Zentrum 

stehen Vorbeugen, 
Früherkennen, 

Diagnose und 
Therapie von 

Erkrankungen.
Beginn je 18:30 Uhr, 

kostenlos, keine 
Voranmeldung. 

Einfach kommen, 
zuhören und fragen!

GESUNDHEIT IN NÖ    Treffpunkt Gesundheit

Mehr als 100 erfahrene Medizinerinnen und Mediziner des Landes 
informieren kostenlos seit mittlerweile sechs Jahren bei der beliebten 
Vortragsreihe „Treffpunkt Gesundheit“ in den NÖ Landeskliniken.

Wissen aus erster   Hand

Weinviertel
Hainburg 	 13.05.13	 Prim. Dr. Franz Menschik: Arthrose und Osteoporose – 
		  Vorbeugung und Behandlung	  
Hollabrunn	 13.05.13	O A Dr. Alexander Grill: Sodbrennen – Neues und Altes	
	 17.06.13	O A Dr. Gottfried Weidinger: Bauchwandbrüche – Diagnose, 	
		  Therapie und Prognose	
Korneuburg	 13.05.13	 Prim. Dr. Gottfried Gamperl: Kommunikation in der Medizin	
	 17.06.13	 Prim. Dr. Wolfgang Hintringer: M. Dupuytren – eine Sehnen-	
		  verkürzung? Operation versus Spritze?	
Mistelbach	 13.05.13	 Prim. Dr. Franz Hoffer/OA Dr. Philipp Beckerhinn: Was kann 	
		  die Schlüsselloch-Chirurgie? Ein Überblick über derzeit 
		  Mögliches und Zukünftiges	
	 17.06.13	O A Dr. Martin Nigischer: Übergewicht und Diabetes	
Stockerau	 14.05.13	 Prim. Univ.-Prof. Dr. Csilla Neuchrist: Auf die Nase gebracht – 	
		  alles über ihre Funktion und häufige Probleme	

Thermenregion
Baden 	 17.06.13		  Prim. Univ.-Doz.Dr. Erwin Kovats: Krampfadern – 
			   ein kosmetisches Problem? 
Mödling 	 13.05.13		  Prim. Priv.-Doz. DDr. Hermann Brustmann: Zwischen 	
			   Seziersaal und Krebsdiagnostik. Pathologie im Dienst 
			   für Lebende und Tote	

Was kann die Schlüsselloch-Chirurgie? 

Die vielfältigen Aufgaben der Pathologie im Krankenhaus werden erklärt 
und was sie in den einzelnen Teildisziplinen Obduktion, Histologie, Zyto­
logie und Mikrobiologie leisten. Anhand spannender Beispiele erfahren 
Sie, was die Pathologie für den einzelnen Patienten und das Gesundheits­
management leistet. Moderne Methoden wie beispielsweise die Moleku­
larpathologie werden diskutiert.

Seit der ersten laparoskopischen Blinddarmoperation 1980 hat die 
Schlüsselloch-Chirurgie weite Verbreitung gefunden und ist heute 
nicht mehr wegzudenken. Der Vorteil für den Patienten liegt dabei 
vor allem im kleineren und daher schonenderen Zugangsweg. 
Dadurch gelingt es, sowohl die Schmerzen nach der Operation 
geringer zu halten als auch einen kürzeren Spitalsaufenthalt und 
damit eine frühere Wiederaufnahme der beruflichen Tätigkeit 
zu erreichen.

Pathologie im Dienst für 
Lebende und Tote
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Hörstörungen treten immer häufiger auf – in 
Industrienationen bedingt durch die  Über­
belastung des Gehörs mit akustischem 
„Müll“ auch in der Freizeit und durch 
die  steigende Lebenserwartung. Im 
Vortrag geht es um die Prävention 
und ursächliche Behandlung von 
Hörstörungen, um moderne Mög­
lichkeiten der gehörverbessernden 
Operationen, um Entwicklungen bei 
Hörgeräten, implantierbare Hörgeräte, 
Cochlea-Implantate sowie die aktuel­
len Strategien in der Behandlung 
von Hörsturz und 
Tinnitus.
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GESUNDHEIT IN NÖ    Treffpunkt Gesundheit

mostviertel
Melk	 15.05.13	O A Dr. Markus Braun: Stoßwellentherapie – eine sinnvolle 	
		  Alternative zur Operation
Scheibbs	 13.05.13	O A Dr. Robert Hundegger: Der Mutter-Kind-Pass

Wissen aus erster   Hand
waldviertel
Allentsteig	 15.05.13	 Prim. Dr. Thomas Neubauer: Moderne Verfahren in der 	
		  Behandlung von Wirbelsäulenverletzungen 	
	 19.06.13	O A Dr. Bela Büki: Hörverminderung und Ohrensausen – 
		  gibt es eine wirksame Therapie?	
Gmünd	 15.05.13	 Prim. Dr. Johannes Funder: Diagnose: Grauer Star. Was nun?	
Horn	 21.05.13	O Ä Dr. Ines Ghlubner: Die vielen Gesichter der Depression – 	
		  Möglichkeiten zur Erkennung und Behandlung	
	 20.06.13	O A Dr. Stefan Ganser: Das Können der Anästhesie und
		  Intensivmedizin – Fortschritt bei modernen Narkosemethoden	
Waidhofen/	 13.05.13	 Prim. Dr. Peter Kellner: Geriatrie – Altersmedizin oder neue 	
Thaya		  Möglichkeiten?	
	 17.06.13	O A Dr. Helmut Oberlechner: Besonderheiten der kindlichen 	
		  Lunge – Erkrankungen und Therapien	
Zwettl	 14.05.13	O A Dr. Stefan Ganser: Das Können der Anästhesie und 	
		  Intensivmedizin – Fortschritt bei modernen Narkosemethoden 
	 18.06.13	O A Dr. Thomas Nothnagl: Rheuma hat viele Gesichter	

Besonderheiten der kindlichen Lunge  
Im Vortrag geht es um die Entwicklung der Lunge und die Besonderheiten der 
kindlichen Lunge. Asthma bronchiale im Kindesalter mit den spezifischen 
Lungenfunktionstests ist ebenso Thema wie die Cystische Fibrose und die 
respiratorische Komponente beim plötzlichen Kindstod. Der Vortrag bietet 
auch einen kurzen Streifzug zu spezifischen Krankheitsbildern bei 
Frühgeburten und behandelt das Thema Notfälle.

Die Stoßwellenbehandlung wird in der Medizin 
bereits seit einigen Jahren erfolgreich angewen­
det. Stoßwellen sind energiereiche Schallwellen, 
die körpereigene, schmerzstillende Substanzen 
aktivieren. Degenerierte Gewebezellen werden 
durch Stimulation von gesundem Neugewebe 
ersetzt. Der Vortrag beschreibt die physikalisch-
technischen Hintergründe, aktuelle Studien­
ergebnisse, Anwendungsgebiete wie zum Beispiel 
Fersensporn, Tennisellbogen, Achillessehnen­
beschwerden, Kalkschulter etc.nö mitte

Krems	 13.05.13	O A Dr. Thomas Nothnagl: Rheuma hat viele Gesichter	
St. Pölten	 13.05.13	 Prim. Univ.-Prof. Dr. Georg Mathias Sprinzl: Häufigste 	
		  Störungen unseres Hörvermögens und neueste Therapien
	 17.06.13	O A Univ.Doz.Dr. Hans Christian Bankl: Wie die Natur die 	
		  Seele berührt: Was ist Gartentherapie?	

Stoßwellentherapie 
– eine sinnvolle Alter
native zur Operation 

Häufigste Störungen 
unseres Hörvermögens 

Pathologie im Dienst für 
Lebende und Tote
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